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Inhalte:  Der Dorfplatz bildete den passenden Rahmen für den  „1. Formula TTS Grand Prix“ sowie das Openair mit der Band „Welcome“.  Aus der Gemeindestube  Unter freiem Himmel  



Seite  2 Ausgabe 3/2017 I. Eröffnung und Begrüßung Der Vorsitzende eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die GemeindevertreterIn-nen und die Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Entschuldigungen bekannt. Mit der Tages-ordnung wurden die Niederschrift der letzten Sitzung vom 27.06.2017 sowie Unterlagen zu Punkt III./1. über-sandt.    II. Genehmigung der Niederschrift vom 27.06.2017 Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 27.06.2017 werden keine Einwände erhoben. Sie gilt somit als ge-nehmigt.   III. Beratung und Beschlussfassung über 1. Umwidmung Berkmann Bau Gst. Nr. 992 von FL in BB II / 1. Beschluss Auflageverfah-ren § 23 Abs. 3 RPG Die Firma Berkmann Bau-Holzbau beabsichtigt auf der GP. Nr. 992 die Errichtung eines Betriebsstandortes (Recyclinghof). Die Fläche mit einem Gesamtausmaß von rund 1,37 ha soll von derzeit Freifläche Landwirt-schaftsgebiet in Baufläche Betriebsgebiet der Kategorie II umgewidmet werden.   Auf Grund der zu erwartenden erheblichen Umweltaus-wirkungen ist für die geplante Umwidmung eine strategi-sche Umweltprüfung (SUP) gemäß § 10a Abs. 3 iVm § 21a Raumplanungsgesetz durchzuführen. Dazu wurde ein Umweltbericht erstellt, welcher dem Amt der Vorarl-berger Landesregierung zur Prüfung vorgelegt wurde.   Die Gemeindevertretung hat ihn ihrer Sitzung vom 12.07.2016 den Grundsatzbeschluss gefasst, bei positi-ver SUP-Prüfung sowie Einhaltung der Vorschriften durch die Firma Berkmann Bau Holzbau sowie einer  vertraglichen Sicherung der Zufahrtsrechte für etwaige weitere Betriebe die GP. 992 KG Riefensberg von FL in Betriebsgebiet BB II sowie FS Lagerplatz umzuwidmen. Nun liegen die Stellungnahmen der Abteilungen Land-wirtschaft, Naturschutz, Raumplanung, Straßenbau und Wasserwirtschaft des Amtes der Vorarlberger Landes-regierung zur SUP vor. Der Vorsitzende erläutert den Umweltbericht sowie die Stellungnahmen.   Zusammenfassung der Stellungnahmen:  • Unabhängig vom Ergebnis der strategischen Umwelt-prüfung liegt eine negative raumplanungsfachliche   Beurteilung für das Vorhaben vor. Gefordert wird ein Gesamtkonzept für das Gebiet inklusive der Nachbar-grundstücke.   • Landwirtschaft: „Aus landwirtschaftlicher Sicht sind die Informationen im überarbeiteten Umweltbericht sach-lich richtig und weisen einen ausreichenden Detaillie-rungsgrad auf.“  • Naturschutz: Die in Summe negative Beurteilung des Umwidmungsvorhabens wird aus naturschutzfachlicher Sicht begrüßt.  • Straßenbau: Stellungnahme nur aus verkehrstechni-scher Sicht.  
• Wasserwirtschaft: Umweltbericht wird zur Kenntnis genommen.   Es erfolgt eine intensive Diskussion über Pro und Kontra dieser Umwidmung. Bedenken bestehen, die Umwid-mung trotz der negativen Stellungnahmen durchzufüh-ren. Der Vorsitzende führt aus, dass bei derartigen Um-widmungen mit hoher Wahrscheinlichkeit mit negativen Stellungnahmen von Seiten des Naturschutzes zu rech-nen ist. Die negative Stellungnahme der Raumplanung ist nur teilweise nachvollziehbar, da die Fa. Berkmann auf dem neuen Betriebsgelände hauptsächlich Altholz verarbeiten wird, welches beim Abbruch von alten Ge-bäuden anfällt. Es sollte ein Ziel der Raumplanung sein, Leerstand zu vermeiden und bereits bebaute Grundstü-cke zu nutzen. Dadurch wird in Zukunft unter anderem auch immer mehr Abbruchholz anfallen, was hier auf kurzem Wege z.B. als ökologisches Heizmaterial ver-wendet werden kann. Für den Nahbereich ist mit erhöh-tem LKW-Verkehr zu rechnen. Der hohe Verbrauch an landwirtschaftlichem Boden wird kritisiert. Auch wird ein Gesamtkonzept für das Gebiet bzw. ein REK für notwen-dig erachtet. Der Vorsitzende erläutert, dass mit dem  Teil-REK für diesen Bereich vom Büro Maria-Anna Moosbrugger bereits ein Konzept erarbeitet wurde, da dies von der Raumplanung gefordert wurde. Die Sinnhaf-tigkeit ist jedoch zu hinterfragen, da die Grundstücke in Privatbesitz sind und laut Antragsteller ein weiterer Grundverkauf für den Besitzer vorerst nicht in Frage kommt. Ob die Schallemissionen in den Griff zu bekom-men sind, wird in Frage gestellt. Der Vorsitzende erteilt darauf dem Antragsteller Rainer Berkmann das Wort. Dieser führt aus, dass es für Schallemissionen klare   gesetzliche Werte gibt, welche über die Betriebszeit im Durchschnitt erreicht werden müssen. Bei einem Nicht-erreichen der Werte müssen Maßnahmen getroffen   werden (z.B. Verringerung der Brecher- und Schredder-Zeiten).  Der Vorsitzende merkt an, dass von der Gemeindever-tretung eine klare politische und emotionslose Entschei-dung zu treffen ist. Die Vor- und Nachteile der Umwid-mung wurden über einen längeren Zeitraum diskutiert und gegenübergestellt.  Gegen die Umwidmung sprechen der Bodenverbrauch, das erhöhte Verkehrsaufkommen durch LKW-Verkehr sowie zusätzliche Schallemissionen in diesem Bereich. Für die Umwidmung sprechen die Sicherung der beste-henden und die Schaffung neuer Arbeitsplätze. Derzeit werden bei der Fa. Berkmann Bau ca. 40 Arbeitnehme-rinnen und Arbeitnehmer beschäftigt. Es handelt sich um einen in Riefensberg gewachsenen Betrieb eines Jung-unternehmers. Auch das Kommunalsteuer-Aufkommen für die Gemeinde ist nicht außer Acht zu lassen. Außer-dem erscheint das Konzept der Aufbereitung von Altholz sowie anderen Materialien zukunftsfähig und sinnvoll. Weiters bemüht sich der Antragsteller bereits seit Jahren um eine Fläche für die Erweiterung seines Betriebes. 

Niederschrift der 26. Sitzung der Gemeindevertretung vom 18. Juli 2017  Themenschwerpunkt Widmungsangelegenheiten 



Ausgabe 3/2017 Seite  3 Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Umwidmung einer Teilfläche des Gst. Nr. 992 im Ausmaß von 13.693 m² von FL (Freifläche Landwirtschaft) in BB II (Betriebs-gebiet II) sowie SF (Sonderfläche) Lagerplatz und Ein-leitung des Auflageverfahrens.  Der Antrag wird mit 11:2 angenommen (1 Stimmenthal-tung - Anton Bereuter wegen Befangenheit).   2. Umwidmung Gst. Nr.: .238 Berkmann Haus von FL in SF Nähwerkstatt / 2. Beschluss § 23 Abs. 3 RPG Das Auflageverfahren des Entwurfs zur Änderung des Flächenwidmungsplanes ist abgeschlossen. Es sind kei-ne Änderungswünsche und Äußerungen eingegangen.  Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Umwidmung einer Teilfläche des Gst. Nr. .238 im Ausmaß von 200 m² von FL (Freifläche Landwirtschaft) in SF (Sonderfläche) Näh-werkstatt und Vorlage des beschlossenen Flächenwid-mungsplanes an die Landesregierung.   Der Antrag wird einstimmig angenommen.   3. Umwidmung Berkmann Wolfgang Teilfläche aus Gst. Nr. 978/1 von FL in BW / 2. Beschluss 23 Abs. 3 RPG Das Auflageverfahren des Entwurfs zur Änderung des Flächenwidmungsplanes ist abgeschlossen. Es sind kei-ne Änderungswünsche und Äußerungen eingegangen.  Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Umwidmung einer Teilfläche des Gst. Nr. 978/1 im Ausmaß von 800 m² von FL (Freifläche Landwirtschaft) in BW (Baufläche-Wohngebiet) und Vorlage des beschlossenen Flächen-widmungsplanes an die Landesregierung. Die Vorlage an die Landesregierung erfolgt nach Einlangen eines Bauantrages.   Der Antrag wird mit 12:1 Stimmen angenommen (1 Stimmenthaltung - Anton Bereuter wegen Befangenheit).  4. Umwidmung Berkmann Wolfgang Teilfläche aus Gst. Nr. 978/1 von BW in FL / 2. Beschluss § 23 Abs. 3 RPG Das Auflageverfahren des Entwurfs zur Änderung des Flächenwidmungsplanes ist abgeschlossen. Es sind kei-ne Änderungswünsche und Äußerungen eingegangen.  Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Umwidmung einer Teilfläche des Gst. Nr. 978/1 im Ausmaß von 1.600 m² von BW (Baufläche-Wohngebiet) in FL (Freifläche Land-wirtschaft) und Vorlage des beschlossenen Flächenwid-mungsplanes an die Landesregierung. Die Vorlage an die Landesregierung erfolgt nach Einlangen eines Bau-antrages für die in Punkt III./3. gewidmete Fläche.   Der Antrag wird einstimmig angenommen (1 Stimm-enthaltung - Anton Bereuter wegen Befangenheit).  5. Umwidmung Hirschbühl Holzbau Teilfläche aus Gst. Nr. 1323/1 von Erwartungsfläche BB I in BB I / 1. Beschluss Auflageverfahren   § 23 Abs. 3 RPG Ein Teil der Betriebserweiterung der Firma Hirschbühl Holzbau befindet sich auf dem Gst. Nr. 1323/1, welches als „Erwartungsfläche BB I“ gewidmet ist. Zur Richtigstel-

lung soll eine Teilfläche als BB I gewidmet und dem Gst. Nr. 1323/3 zugewiesen werden. Laut Raumplanungsstel-le muss in diesem Zuge die Restfläche des Gst. Nr. 1323/1 von „Erwartungsfläche BB I“ in FL umgewidmet werden.   Für die Gemeindevertretung ist eine Umwidmung vor-stellbar. Die Entscheidung über die Umwidmung erfolgt nach Vorlage eines genauen Planes.   6. Förderung Hofzufahrt Knapp Sebastian Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Die Kosten liegen noch nicht vor.   IV. Berichte Der Vorsitzende berichtet über • die Sanierung der Straße „Auf der Breite“. Ein Dank ergeht an die Firma Steurer für die Einlösung des   Versprechens. Die Kosten für das Bankett werden  zwischen der Firma Steurer und der Gemeinde auf-geteilt (50:50).   • die Auszahlung der Bedarfszuweisung „Teilstück Geh-steig L 205“ der Landesregierung an die Gemeinde. Weiterer Gehsteig-Ausbau an der L 205: die Verhand-lungen mit Grundeigentümern sind noch im Gange. Für Teilstücke wird eine Geh-/Radweg-Variante geprüft.   • das Einlangen der Zustimmungserklärungen der Anrai-ner bezüglich der Sanierung Gschliefstraße. Der Vor-sitzende richtete einen Brief an den Leiter der Abtei-lung Straßenbau mit der Bitte um Reservierung von Budgetmitteln für die Sanierung der Straße Ende 2017, Anfang 2018. Das Ziel: Baubescheid noch im Jahr 2017, Beginn der Sanierung im Jahre 2018.  • diverse Sturmschäden beim Barfuß-Parcours,  Neuhaus, Hochbehälter Esch (Blitzeinschlag).   • die Schlussüberprüfung beim Pumpwerk Springen.   Ein massives Problem stellen textile Tücher dar. Ent-sprechende Gegenmaßnahmen werden getroffen,  z. B. Kamera-Befahrung der Kanalleitungen, um  Verursacher auszuforschen.   • die Verhandlungen Gehsteig Rüstenen. Eine Variante mit Grünstreifen wird angestrebt. • die Arbeitsgruppe Naturpark-Metzgerei. Die Gründung einer Genossenschaft wird angestrebt.    • die Planungen zur Erweiterung des Feuerwehrhauses. Die Firma Schmelzenbach Baumanagement hat auf Grundlage des vorliegenden Planes eine Kostenschät-zung erstellt. Der Vorschlag wird im Vorstand bespro-chen und der Gemeindevertretung vorgestellt.  • die Sanierung der Schulen Hittisau. Derzeit ist kein Vorwärtskommen in dieser Diskussion (zu hohe  Kosten, Aufteilungsschlüssel).  Fortsetzung Seite 4  Öffnungszeiten   Gemeindeamt & Tourismusbüro  Montag bis Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr  Montag, Dienstag, Donnerstag:  14.00 bis 17.00 Uhr  Mittwoch- und Freitag-Nachmittag kein Parteien-verkehr. Außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung. 



Seite  4 Ausgabe 3/2017 Fortsetzung von Seite 3  • die Grundteilung Heinzle Paul/Troy Maria auf Grund einer Erbschaftsangelegenheit. • die Veranstaltung der Zunftvereine Riefensberg-Krumbach und Hittisau-Sibratsgfäll am 26. August mit Kart-Rennen und Open Air mit „Welcome“. Ein Teiler-lös der Veranstaltung kommt der Mittelschule Hittisau zu Gute (Kauf von Schi). Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.  • die Adaptierung der Schaltdisplays im Spielhus durch die Firma Elektrotechnik Fink.  • die Sanierung der Spielhus-Fassade. Die Arbeiten   stehen vor dem Abschluss.   • die Jahreshauptversammlung des Fußballclubs am 23.06.2017.   • die Eröffnung der Raiffeisen-Bankstelle im Dorfhus am 29.06.2017.   • die Teilnahme des Vorsitzenden am Österreichischen Gemeindetag 2017 vom 29. Juni bis 2. Juli in Salz-burg. Der Gemeindetag 2018 findet in Dornbirn statt.  • die Aufstellung der „Moll bak“-Zigarettenstummel-Sammelbehälter.   • den Sommerhock der energieregion vorderwald am 05.07.2017 in Lingenau.    V. Allfälliges • Bezüglich der Entfernung der Schischleifmaschine aus dem FC-Clubheim informiert der Vorsitzende auf An-frage, dass er die Angelegenheit mit dem Obmann des FC besprochen habe und diesen nochmals darauf an-sprechen werde.   Ende der Sitzung: 22.48 Uhr 
Gratulation!  Nach acht Jahren als wissenschaftliche Mitarbeiterin bei den Universitäten Wien und Innsbruck, sowie als Stipen-diatin bei der Europäischen Südsternwarte (ESO) war es diesen Juli soweit: Stefanie Unterguggenberger hat ihre Dissertation mit der Note „Sehr Gut“ eingereicht und ver-teidigt.  In der Vorbereitung auf diese Prüfung konnte sie Ihre Ergebnisse auf der jährlichen Generalversammlung der europäischen Geowissenschafter (EGU) sowie dem internationalen Netzwerk für Dynamik in der Me-sosphäre/untere Thermosphäre (NDMC) präsentieren. Bei der EGU gelang es Stefanie in der Sektion Atmo-sphärenwissenschaften einen Studentenpreis zu er-langen und beim NDMC den Nachwuchswissenschaf-terpreis zu gewinnen. Gebührend gefeiert wurden diese Erfolge Ende Au-gust auf Norberts Hütte. Ein gelungener Abschluss! Stefanie, seitens der Gemeinde Riefensberg herz-lichen Glückwunsch zum Doktor-Titel und zu den  Erfolgen sowie alles Gute für die Zukunft!  Mithelfer bzw. Sammler gesucht  Der Blinden– und Sehbehindertenverband Vorarlberg (BSVV) führt jährlich im Oktober seine Landes-blindensammlung in ganz Vorarlberg durch. Hierfür werden dringend Helfer bzw. Sammler gesucht.  Für Sammeleinnahmen bis € 1.000,— gibt es 10 % Honorar, bis € 2.000,— 15 % und ab € 2.000,— 20 %.  Wer Interesse hat, melde sich bitte bei Christl Greus-sing vom BSVV, Telefon 0650 27 12 505 (vormittags).  Dieter Wolter, Obmann BSVV  Jungbürger-Feier  Jahrgänge 1993 bis 1999 Termin:  Sonntag, 12. November 2017   Programmpunkte:  10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche  11.00 Uhr Festakt im Adler-Saal  Moderation durch Markus Linder  Mittagessen  Musikalische Unterhaltung mit „The Soulcheckers“   Eine detaillierte Information ergeht separat an alle Jungbürgerinnen und Jungbürger!  
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Nationalratswahl 2017  Termin:  Sonntag, 15. Oktober 2017   Wahllokal:  Gemeindeamt, Dorf 157 Öffnungszeit: 8.00 bis 11.30 Uhr   Bitte bringen Sie den Wahlausweis, welcher     vor den Wahlen an alle Wahlberechtigten ergeht, so-wie einen amtlichen Lichtbildausweise zur Wahl mit.  
Seinen 85. Geburtstag feierte Hans Niessen, Vögen 21, am 18. Juli.   Geburtstags– und Hochzeitsjubiläen  Wir gratulieren und wünschen alles Gute! Am 29. Juli feierte Anna Willi, Unterdorf 48, ihren  80. Geburtstag.  Barbara Hartmann, Niemans 83, feierte am 14. August ihren 90. Geburtstag.  Ihren 80. Geburtstag feierte Frieda Metzler, Schwarzen 205, am 20. August.  Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Maria Luise und Josef Kranzelbinder am 8. August.  
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Spielgruppe Der Bericht von der Spielgruppe erscheint  in der nächsten Ausgabe!  
Heuer besuchen insgesamt 26 Kinder unseren Kinder-garten, davon sind 13 Mädchen und 13 Buben.  Wir führen zwei altersgemischte Gruppen (3 bis 6 Jahre), so genannte „Familiengruppen“. Davon sind sechszehn Kinder 5 bis 6 Jahre, sechs Kinder 4 bis 5 Jahre und vier Kinder 3 Jahre alt. Die Regelgruppe mit 12 Kindern wird von Andrea Tuntzinger geführt und die Integrationsgrup-pe mit 14 Kindern betreuten Michaela Fink und Maja  Reinicke.  „Integration“ bedeutet, dass Kinder mit erhöhtem Förder-bedarf in den Kindergarten aufgenommen und eingeglie-dert werden. Wir wünschen unseren Kindern, dass sie sich im Kinder-garten wohl fühlen, viele Freunde finden und so manches Neue erleben und erfahren dürfen. Wir freuen uns auf eine schöne und spannende Kindi-Zeit! Kindergartenleiterin Michaela Fink Weitere Infos unter www.riefensberq.at/kinderqarten.html 
Kindergarten Riefensberg  „Sterne & Sonnen“  Die „Sternengruppe" mit 14 Kindern wird als Integrationsgruppe  geführt und von Michaela Fink und Maja Reinicke betreut. Die „Sonnengruppe" mit 12 Kindern wird von Andrea Tuntzinger  betreut.  „Hallo Denise!“  „Hallo Denise, wir heißen dich willkommen!“  Denise Hiller aus  Lingenau besucht derzeit die 5. Klasse der Katholi-schen Bildungsanstalt für Elementarpädagogik in Zams in Tirol. Sie absol-viert dieses Jahr in der „Sternengruppe“ einige Praxistage und Projektwo-chen, welche sie für ihre Ausbildung zur Kindergar-tenpädagogin benötigt.  „Denise, es ist schön,  dass du bei uns bist -  wir freuen uns!“  



Ausgabe 3/2017 Seite  7 Voller Tatendrang begannen wir am Montag, den  11. September den Unterricht. Heuer gibt es an unserer Schule drei Klassen mit 48 Kindern.  In der ersten Klasse sind sieben Erstklässler und vierzehn Zweitklässler. Diese Klasse wird gemeinsam von Frau Bianca Giselbrecht und Herrn Jürgen Wachter geführt. Die Drittklässler werden von mir unterrichtet und Frau Julia Giselbrecht ist Klassenlehrerin in der vierten Klasse. Frau Elisabeth Fink unterrichtet Religion sowie Stunden in der 3. und 1. Klasse. Die textilen Werkstunden werden wie bisher von Frau Emilia Scherrer-Ciola abgedeckt.  Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Lehrpersonen ein erfolgreiches Schuljahr. Schulleiterin Marianne Dorn Volksschule Riefensberg  Start ins neue Schuljahr 2017 / 18 Unsere Erstklässler  SchülerIn Eltern Berkmann Linus  Berkmann Beate & Daniel, Bach  Erlenbusch Rosalie   Erlenbusch Daniela &   Steurer Markus, Schwarzen  Fink Oliver  Fink Carmen & Wolfgang, Unterlitten  Häusler Maya Häusler Sabine & Gerhard, Springen  Lässer Ida Lässer Sandra & Rupert, Fischer Metzler Anna Metzler Siglinde & Willi, Schwarzen Thurnher Ronja Thurnher Heidrun & Philipp,   Meierhof  Öffnungszeiten Dienstag:  15.30 – 18.30 Uhr  Freitag:       8.30 – 10.30 Uhr                    15.30 – 18.30 Uhr  Am Dienstag, den 3. Oktober findet auf dem Dorfplatz der traditionelle Krämermarkt statt. Eine Vielzahl an Ausstellern präsentiert wiederum eine bunte Vielfalt an Produkten. Das Bäuerinnen-Team sorgt auch  heuer für das leibliche Wohl.   Im Rahmen des Krämermarktes findet die Preisver-teilung des diesjährigen Fahrradwettbewerbes statt.  



Seite  8 Ausgabe 3/2017 Allgemeine Infos  Ihre Bereitschaft Blut zu spenden, ist die Grundlage da-für, dass die Krankenhäuser des Landes Vorarlberg mit genügend Blutprodukten versorgt werden können. Jeder Blutspender erhält einen Blutspendeausweis mit der Blut-gruppe, Rhesusfaktor und Kellfaktor. Jede Blutkonserve wird auf HIV, Hepatitis A, B und C, Syphilis, Neopterin und Parvovirus B19 getestet.  Blutspenden kann jeder Gesunde ab dem vollendeten  18. Lebensjahr. ErstspenderInnen dürfen nicht älter als  60 Jahre sein. Das Körpergewicht muss über 50 kg betra-gen. Die letzte Blutspende muss 2 Monate zurückliegen. Pro Jahr sollten nicht mehr als 5 Blutspenden erfolgen.   Zahlen zum Blutspenden  In den letzten Jahren war die Anzahl der Blutspender in Riefensberg sehr konstant. Seit dem Jahre 2011 spende-ten jedes Jahr zwischen 90 und 99 Personen Blut. In den zwei Jahren davor (2010 und 2009) waren es ca. 70 Blut-spender. Ein Rekord konnte im Jahre 2001 mit 136 Spen-dern verzeichnet werden.   Ein herzliches Danke an alle Spenderinnen und Spender!  

 6943 Riefensberg  
Dorf 52 

T +43(05513)8356-15 
E info@juppenwerkstatt.at 

www.juppenwerkstatt.at 

Lange Nacht der Museen 
Samstag, 7. Oktober 2017   ab 18.00 Uhr 

Programm:  18.00 Uhr: Flachsbauerngruppe 19.30 / 21.00 Uhr: Kunsthandwerkerinnen & Flachsbauern 22.30 / 24.00 Uhr : Kunsthandwerkerinnen  18.30 / 20.00 / 21.30 / 23.00 Uhr:  Führung – Färben, Glästen, Fälteln  19.00 / 20.30 / 22.00 Uhr: Trachtenschau  23.30 Uhr: Führung „Bregenzerwälder Männer– und Frauen-trachten“  Musikalische Umrahmung durch Josef Dorn & Tobias Adilovic Shuttle-Dienst zwischen den teilnehmenden Museen  Umtrunk in der Juppenwerkstatt  & Bewirtung in der Krone  



Ausgabe 3/2017 Seite  9 Actionreiche Fahrten und spannende Duelle gab es beim   1. Formula TTS Grand Prix am 26. August auf dem Dorf-platz. Die Band „Welcome“ sorgte am Abend für eine tolle Open-Air-Stimmung.  Die Handwerkerzünfte Hittisau-Bolgenach und Riefens-berg-Krumbach organisierten die Veranstaltung, deren Teilerlös der Mittelschule Hittisau für die Anschaffung von Shortcarvern zur Verfügung gestellt wird.  Die Teilnehmer des Grand Prix mussten ihre Geschicklichkeit bei einem Mächlar-Parcours unter Beweis stellen.  Geschicklichkeit & Musik 
Am 21. Juni trafen sich 47 Mitglieder des Riefensberger Seniorenbundes zu ihrem diesjährigen Tagesausflug. Mit   einem Bus von Hagspiel Touristik und Ernst Saltuari am Steuer ging es an diesem schönen Sommertag in Richtung Großes Walsertal.  Auf der Faschina wurde eine Vesperpause eingelegt und somit konnten wir dann gestärkt die Führung im Biosphä-renpark-Haus in Sonntag mitmachen. Von der sehr guten Führerin erfuhren wir, dass der Biosphärenpark ein An-gebot an die Allgemeinheit ist, neue Formen des Um-gangs mit der Natur nach dem Motto „Leben in Vielfalt“ zu entwickeln. Nach vielen Informationen über das Leben in diesem Tale, welches auch immer wieder durch Lawi-nenkatastrophen heimgesucht wurde, fuhren wir nach Raggal weiter. Dort nahmen wir im Gasthof Wallis ein sehr gutes Mittagessen ein.  Anschließend traten wir die Weiterfahrt an, beeindruckt vom Tal und den Leuten, die dieses bewirtschaften. Über Rankweil ging es nun durchs Laternsertal zum Furka-pass, wo wir eine kurze Rast machten. Besonders schön waren dabei die Hänge mit Alpenrosen anzusehen, die teilweise schon in voller Blüte standen. Unsere Heimfahrt unterbrachen wir dann wieder in Au, wo wir uns im Hotel Adler mit Kuchen und Kaffee bzw. anderen Spezialitäten nochmals verwöhnen ließen. Kurz nach 19.00 Uhr  kamen wir nach einem schönen Ausflug dann wieder in Riefensberg an. Für diesen interessanten Tag bedanken wir uns herzlich beim Busfahrer Ernst für die sichere Fahrt durch oft enge Straßen und die Informationen. Herzlichen Dank auch unserem Obmann Norbert Geiger, seiner Stellvertreterin Inge Berkmann, Kassier Tone sowie allen anderen, die zum guten Gelingen ihren Beitrag geleistet haben. Unterwegs im Biosphärenpark Großes Walsertal: die Ortsgruppe des Seniorenbundes Riefensberg.  Seniorenbund  Ausflug ins Große Walsertal  Die Besten des Parcours qualifizierten sich für das Kart-Rennen.  Die Organisatoren ließen sich wieder etwas Besonderes einfallen.  



Dieses Jahr hatte der VC Riefensberg mit dem Wetter    wieder Glück und konnte das alljährliche Vereineturnier    am üblichen Wochenende ausrichten. Wie bereits im letzten Jahr wurden die Teams in zwei Gruppen aufgeteilt, bei „Dabei sein ist alles“ traten neun Mannschaften an, bei    „Wir wollen mehr“ spielten sechs Teams gegeneinander.  Die Teams von „Dabei sein ist alles“ wurden in zwei Gruppen aufgeteilt, in denen die Mannschaften jeweils jeder gegen jeden spielten, sodass dann sowohl der Gruppenerste als auch der Zweite aus jeder Teilgruppe in die Finalspiele aufstiegen. Im Spiel um Platz drei    traten „Die Rübiga“ (Motorradclique) gegen „Namenlos“ (RPC) an. Die Partie gestaltete sich relativ einseitig, sodass „Die Rübiga“ das Match klar in zwei Sätzen für sich entscheiden konnten.  Im Finale der „Dabei sein ist alles“ Gruppe traten „Haargenau“ (Haarschnitt Gabi Fink) gegen „Knuddlmuddl“ (VC) an. Den ersten Satz konnte „Knuddlmuddl“ klar für sich entscheiden. „Haargenau“ ließ sich das jedoch nicht gefallen und brachte das geg-nerische Team im zweiten Satz stark in Bedrängnis. „Knuddlmuddl“ konnte sich jedoch mit zwei Punkten Un-terschied ganz knapp durchsetzen und freute sich ent-sprechend über den ersten Platz. Die „Wir wollen mehr“-Gruppe wurde nicht geteilt, sodass in der Vorrunde jeder gegen jeden antreten musste. Da-nach wurden die Spiele um Platz drei und eins ausge-spielt. Im kleinen Finale spielten „Dynamo Tresen“ (RPC) gegen „Changers“ (VC). Den ersten Satz gewann „Dynamo Tresen“ recht deutlich, „Changers“ konnte sich jedoch im zweiten Satz steigern und diesen für sich ent-scheiden. Im Entscheidungssatz hatte dann „Changers“ den längeren Atem, sodass sich das Team den dritten Platz sichern konnte. Wer gewinnt?  Im Spiel um Platz eins trat „s’Eins“ (FC), welches bereits im Vorjahr den Titel geholt hatte, gegen „Radler ist kein Alkohol“ (RPC) an. Auch wenn „Radler ist kein Alkohol“ in beiden Sätzen alles aus sich herausholte und einige gute Ballaktionen darunter waren, konnten sie der Ver-siertheit von „s’Eins“ schlussendlich zu wenig entgegen-setzen. Diese entschieden beide Sätze klar für sich, so-dass sie den Pokal das zweite Jahr in Folge mit nach Hause nehmen durften. Die jeweiligen ersten und zweiten Plätze freuten sich über einen Gutschein vom Bartle, den Rauchfangkehrer Bilgeri und das Bartle zur Verfügung gestellt hatten. Aus diesem Grund bedankt sich der VC Riefensberg hiermit recht herzlich für die Unterstützung. Ein weiterer Dank geht an unseren langjährigen Sponsor, die Raiffeisen-bank Weißachtal.  Darüber hinaus möchten wir uns bei allen Teilnehmerin-nen und Teilnehmern für die fairen und spannenden Spiele und beim Publikum für die Unterstützung der Teams bedanken!                           Euer VC Riefensberg   

Volleyballclub  Wetter spielte beim Vereineturnier wieder mit  Seite  10 Ausgabe 3/2017 
Vollen Einsatz zeigten die Spielerinnen und Spieler und boten  Volleyball vom Feinsten.  Das Team „Knuddlmuddl“ freute sich über den Sieg in der Gruppe  „Dabei sein ist alles“.  „s´Eins“ konnte in der Kategorie „Wir wollen mehr“ den Titel vom Vorjahr erfolgreich verteidigen.  



Bregenzerwälder Mannschaftsmeister- schaften – Unser Aufstieg in die A-Liga Stolz sind wir auf unsere erfolgreiche Mannschaft. Am 15. Juni spielte sich unser Team „Daheim“ gegen den TC Langenegg ins Finale in den A-Bewerb. Mit 7:2 konnten wir uns den Titel im B-Bewerb holen. Zu diesem Sieg haben Klaus Bereuter, Kilian Stockklauser, Arno Bereuter, Klaus Dorn, Anton Fink, Christof Sutterlüty, Jutta Berkmann und Beate Geiger beigetragen. Vereinsmeisterschaften 2017 Sensationelle Spiele wurden unseren Zuschauern in die-sem Jahr bei den Vereinsmeisterschaften im August ge-boten. Es war Spannung pur und unsere neuen Vereins-meister 2017 heißen Kilian Stockklauser und Beate   Geiger. Jugendmeister 2017 wurde Adrian Hörburger. Wir gratulieren allen Teilnehmer-/innen recht herzlich und bedanken uns bei unseren vielen Zuschauern, die unsere Spieler-/innen so tatkräftig unterstützt haben. Nachwuchsbereich  Am 1. Juli fanden unsere Schülermeisterschaften statt.  Mit viel Freude und Einsatz gingen alle Kinder als Sieger vom Platz. Unser Übungsleiterteam hat den ganzen Sommer über an die 30 Kinder trainiert und so konnten sie an diesem Tag das Erlernte unter Beweis stellen.  Danke auch an unsere zwei Sponsoren Fa. BEJO und  F² Elektrotechnik Fink, die es uns ermöglichten, unseren Nachwuchs mit neuen Dressen auszustatten.  Sieger- und Siegerinnen unter www.tc-riefensberg.at Bregenzerwälder Tennismeisterschaften 2017 Und die Erfolge gehen weiter ...Vizemeisterinnen der Bregenzerwälder Tennismeisterschaften im Damendop-pel 2017 dürfen sich Jutta Berkmann und Beate Geiger nennen. Bei der Gesamtwertung des Schülercups kann sich Vanessa Hartmann über den 2. Podestplatz und Luna Fink über den 3. Gesamtrang freuen. Noch weitere Top-10-Plätze gingen nach Riefensberg. Die Preisvertei-lung fand am 9. September beim UTC Alberschwende statt.  
Tennisclub  Spannende Saison geht zu Ende Viel Glück für die kommende Saison     in der A-Liga!  Spannende Spiele waren beim Finale der Vereinsmeisterschaften zu sehen. Die Finalisten freuen sich über ihre Erfolge.  Die Kinder und Jugendlichen freuen sich über die Erfolge und die neuen Dressen.  
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Seite  12 Ausgabe 3/2017 Am 26. August nahmen wir mit einer Bewerbsgruppe am    2. Alpinbewerb teil, ausgetragen von der Feuerwehr         Alberschwende. Die vielen vorangegangen Proben machten sich dann auch bezahlt und mit einer Zeit von 75,51 Sekunden (fehlerfrei) erreichten unsere Wettkämpfer Platz 1 im Grunddurchgang und qualifizierten sich somit als Best-platzierte für das Finale der besten 5 Gruppen!  Voll konzentriert, aber verständlicherweise mit etwas Nervosität, startete unsere Gruppe dann den 2. und ent-scheidenden Angriff. Hier konnte dann die Zeit mit 74,50 nochmals um eine Sekunde verbessert werden. Aller-dings schlug dann der Fehlerteufel zu und schlussend-lich mussten wir uns mit einem Rückstand von nur 0,32 (!!!) Sekunden mit dem 2. Platz zufrieden geben. Dennoch ein super Erfolg für unsere Gruppe, bestehend aus Gerhard Dorn, Thomas Gmeiner, Mathias Dorn,  Philipp Fink, Simon Faißt, Benjamin Fink, Matthias Fink, Kilian Schmid und Bernd Fink. Gratulation zum 2. Platz!  Wir bedanken uns auch noch bei den anwesenden Schlachtenbummlern aus unserer Gemeinde, die unsere Gruppe lautstark unterstützt und angefeuert haben. Ortsfeuerwehr  Sensationeller 2. Platz beim Alpinbewerb  
Vom 25. bis 27. August nahmen wir am 13. Zeltlager der Vorarlberger Feuerwehr-Jugend in Götzis / St. Arbogast teil. Über 750 Jugendliche und Betreuer aus Vorarlberg, sowie eine Gastgruppe aus Polen fanden bei dieser, alle zwei  Jahre ausgetragenen, Veranstaltung zusammen. Nachdem wir am ersten Tag das Zelt aufgebaut und uns häuslich eingerichtet hatten, stand das Lagerleben im Vordergrund und es wurden erste neue Bekanntschaften geknüpft. Am Samstag stand dann die Lagerolympiade auf dem Programm. Hier galt es auf einem fast 8 km lan-gen Parcours verschiedene Aufgaben zu bewältigen. Bei den Stationen war Wissen, Teamwork und Können ge-fragt. Nach getaner Arbeit und um der Hitze ein wenig zu entkommen, ging es am Nachmittag ins Freibad. Weitere Abkühlung gab es dann am Abend, als Kommandant Bernhard Held auf einen Besuch vorbei kam und der Mannschaft noch ein Eis spendierte. Mit einer feierlichen Feldmesse wurde das Lager dann am Sonntag-Vormittag beendet. Aus der Riefensberger Feuerwehr-Jugend nahmen  Belinda Vögel, Marcel Kranzelbinder, Daniel Berkmann, Valentin Dorn und Jonas Maurer an dieser Veranstaltung teil. Betreut wurde die Truppe führend von Nicole Vögel und Andrea Kranzelbinder, unterstützt von Ingo  Buchmüller und Bernd Fink. Alle hatten sichtlich Spaß und wir freuen uns jetzt schon auf das Zeltlager 2019. 
Feuerwehr-Jugend nahm am Zeltlager teil  Die erfolgreiche Mannschaft der Feuerwehr Riefensberg.  

Beim Parcours mussten vielfältige Aufgaben gelöst werden.  Die Riefensberger Feuerwehr-Jugend war mit Begeisterung dabei.  



Ausgabe 3/2017 Seite  13 Klimawandel: Was wird auf uns zukommen? Wie können wir uns schon jetzt darauf vorbereiten? Vielleicht ergeben sich daraus auch ganz neue Möglichkeiten? Um dem nachzugehen hat der Klima- und Energiefonds in Kooperation mit dem Ministerium für ein lebenswertes Österreich ein Förderprogramm initiiert. Die Region Vorderwald-Egg ist mit dabei, als eine von österreichweit  23 Klimawandel- Anpassungsmodellregionen (KLAR!).  Bis Ende des Jahres werden Ideen gesammelt, (weiter-)entwickelt und konkretisiert, um daraus ein Konzept zur Klimawandelanpassung in unserer Wald-Region zu erstellen. Alle sind herzlich eingeladen sich zu informieren und sich miteinzubringen! Dazu laden wir zu mehreren Veranstaltungen ein. Die Auftaktveranstaltung „Coole Tannen oder heiße Maroni?“ fand bereits am    22. September in Krumbach statt. Am Tag darauf wurde die erste Waldbegehung in Hittisau durchgeführt.  Waldbegehung II – Vielfalt statt Einfalt Samstag, 21. Oktober, Treffpunkt um 13.30 Uhr, bei Holzbau Fetz (Kammern 172, 6863 Egg)  Waldbegehung mit Weißtannen-Spezialist Prof. Dr. Klumpp (BOKU Wien), inkl. Kinderbetreuung. Im Anschluss wird zu einem Umtrunk und weiteren Austausch eingeladen. Die Waldbegehung findet bei jeder Witterung statt. Wetterfeste Kleidung wird empfohlen. Keine Anmeldung erforderlich. Diese Veranstaltung wird unterstützt von der Waldvereins-Ortsgruppe Egg.  Nähere Informationen gibt’s auch unter www.energieregion-vorderwald.at  Die Gemeinden der Energieregion Vorderwald haben in   den Sommerferien 2017 erstmals das Thema Energie im Ferienprogramm angeboten.  Spielerisch konnten sich die TeilnehmerInnen den Themen annähern: Was ist Energie? Wie wird Energie hergestellt? Was hat Energie mit unserem Klima zu tun?Rund 50 Kinder nahmen am dreistündigen Erlebnis-programm in fünf Gemeinden teil und erfuhren anhand von Experimenten, Spielen und Forscherstationen ganz nebenbei wesentliche Grundlagen zu Energie und Klima. Die Energiewerkstatt wurde auf Basis des Schul-programms für Volksschulen „energiewerkstatt:schule“ angeboten. Die Bildungsmaßnahme im Rahmen von „Energieautonomie begreifen“, dem Schul- und Bildungsprojekt der Energieautonomie Vorarlberg, wird finanziert durch das Land Vorarlberg, die Illwerke vkw, die Vorarlberger Energienetze GmbH und das Energieinstitut Vorarlberg. 
Auch vor dem Wald macht der Klimawandel keinen Halt  KLAR! would2050 Ferienprogramm Energiewerkstatt  Energie spielerisch erleben 
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Familienpass Kalender 2018 Er ist wieder da: der brandaktuelle Familienpass Kalen-der 2018. Im handlichen A5-Format für die Handtasche oder auch dekorativ an der Wand. Er kann ab Ende No-vember im Gemeindeamt oder im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz gratis abgeholt werden. Neben viel Platz für die Termine der ganzen Familie, bietet der Kalender auch wieder jede Menge Tipps und Infos für die Freizeit und die Familie.  Familienpass App - stets informiert Mit der Familienpass App sind Vorarlberger Familien je-derzeit auf dem Laufenden, wo was los ist. Schnell und übersichtlich können aktuelle Tipps und Sonderaktionen abgerufen werden. Außerdem bietet die App eine Über-sicht über die zahlreichen Partnerbetriebe in ganz Vorarl-berg. Die App steht kostenlos zum Download im App Store und bei Google Play zur Verfügung. Um den Fami-lienpass an der App zu aktivieren, wird ein persönlicher Zugangscode benötigt. Dieser kann direkt im Gemeinde- amt oder unter  info@familienpass-vorarlberg.at ange-fordert werden. Selbstverständlich ist auch der bisherige Fa-milienpass im Scheckkartenformat neben der digitalen Version gültig.  Weitere Infos  Vorarlberger Familienpass   T 05574 511-24159   info@familienpass-vorarlberg.at   www.vorarlberg.at/familienpass  Infos für Familien Herbst 2017   Nach der Sommerpause sind die Türen des „Tagestreff  Vorderwald“ wieder geöffnet! Nach eigenen Angaben besuchen uns unsere Gäste um in Gesellschaft zu sein, sich auszutauschen und gemein-sam einen schönen Tag zu verbringen. Es ist ein Tag in der Woche, der anders ist als die anderen. Auch die Ausflüge die wir machen, sind immer eine willkommene Abwechslung. Ein Satz von einem Gast: „So kunnt  ma wieder amol unter d´Lüt, ma wird sös is Alter ie  komisch.“  Auch für unser Team sind die Tage im Tagestreff immer etwas Besonderes. Wir schätzen die Gespräche und Beziehungen, die sich im Laufe der Zeit entwickeln. Der Austausch zwischen den Generationen macht unsere Arbeit sehr spannend. Erzählungen von Mehrfachbelas-tungen, die die Menschen früher hatten – Haus – Hof – Kindererziehung – Pflege der Eltern – und das alles ganz selbstverständlich, lässt uns manchmal ganz schön stau-nen. Auch der Humor kommt nicht zu kurz. Gemeinsam haben wir viel zu lachen. Kostenlos schnuppern!  Jeder ist herzlich willkommen bei uns! Je größer unsere Runde, desto bunter unsere Tage! Die Kosten pro Stunde liegen bei € 7,70. Mittagessen und Nachmittagsjause kosten € 7,00. Gerne organisieren wir auch einen Fahrdienst. Ganz unverbindlich kannst du einen Tag kostenlos schnuppern. 
Hast du Interesse oder Fragen? Melde dich bei Renate Eugster, Telefon 0664 46 60 460. Willkommene Abwechslung  Tagestreff  wieder geöffnet  „Bim Jassa lommer´s rücha!“  Infos  Sozialsprengel Vorderwald  Bach 127, 6941 Langenegg  T 05513 4101-15   F 05513 4101-16  E gf@sozialsprengel-vorderwald.at  www.sozialsprengel-vorderwalt.at  Ansprechpartnerin Tagestreff Renate Eugster T 0664 46 60 460  



Ausgabe 3/2017 Seite  15 Lehre gesucht? Um die Suche nach der perfekten Lehrstelle zu erleich-tern, gibt es im aha ab Oktober 2017 den aktualisierten Info-Folder „Lehre gesucht“ – praktisch aufgeteilt nach Unterland und Oberland. Wertvolle Infos finden Job-interessierte auch online unter www.aha.or.at/arbeit-    lehre-gesucht. Tipp: Die aha-Lehrstellenbörse auf www.aha.or.at/lehrstellen.   Winterfest – Winterangebote zum Abfeiern Der Winter ist im Anmarsch und der bringt für aha card-InhaberInnen wieder ermäßigte Saisonkarten und jede Menge winterfeste Angebote. Ab 1. Oktober startet in den Vorarlberger Schigebieten der Vorverkauf der Winter-Saisonkarten. Mit der aha card können Jugendliche da-bei kräftig sparen: Einfach Gutschein runterladen, ausfül-len und zusammen mit der aha card ermäßigte Saison-karte holen. Infos unter www.aha.or.at/winteraktion.     Apropos Winter: Mit dem online Weihnachtsmarktplaner www.aha.or.at/weihnachtsmaerkte kommt weihnachtliche Stimmung auf!  Gut informiert in die Wahlkabine  Am Sonntag, den 15. Oktober 2017 finden in Österreich Nationalratswahlen statt. Die wichtigsten Informationen zur Wahl haben die aha-MitarbeiterInnen unter www.aha.or.at/nationalratswahl-2017 zusammengestellt. JungwählerInnen finden Antworten auf grundsätzliche Fragen rund ums Wählen. Außerdem hat das aha die kandidierenden Parteien und Listen einem freiwilligen Jugendcheck unterzogen – die Resultate gibt es auf der aha Website zum Nachlesen.  WIK:I Kompetenzanalyse Wer öfters auf seine kleine Schwester aufpasst, zeigt soziales Verantwortungsgefühl. Wer im Fußballverein regelmäßig Tore schießt, kann seinen Ehrgeiz auch be-ruflich einsetzen. Wer ein Musikinstrument erlernt, bringt viel Geduld und Genauigkeit auf. Welche verborgenen Talente und Superkräfte in jedem stecken, deckt eine WIK:I Kompetenzanalyse auf.   In einem angeleiteten Gespräch und mit Hilfe von ver-schiedenen Unterlagen erarbeiten Jugendliche zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe ihre Stärken. Daraus wird anschlie-ßend ein Kompetenz-profil erstellt, welches auch der Bewerbung beigelegt werden kann.  Anmeldung: lisa.pfanner@aha.or.at oder Telefon 05574-52212. Infos unter www.aha.or.at/workshops   Das Ausland ruft! Europäischer  Freiwilligendienst (EFD) - Infoabend  Wie wäre es mit einem längeren Aufenthalt im Ausland? Im Rahmen des EFD (Europäischer Freiwilligendienst) können junge Menschen zwischen 17 und 30 Jahren für zwei bis zwölf Monate in einer gemeinnützigen Einrich-tung in Europa mitarbeiten – das aha unterstützt und  begleitet bei der Projektvorbereitung und während des Einsatzes.  Termine Infoabend: Montag, 16. Oktober 2017, 19 Uhr, aha Dornbirn Dienstag, 21. November 2017, 19 Uhr, aha Bludenz Dienstag, 19. Dezember 2017, 19 Uhr, aha Bregenz  Stephanie Sieber vom aha informiert bei der Veranstal-tung über das EU-Programm und beantwortet Fragen. Außerdem berichtet einE ehemaligeR FreiwilligeR von ihren/seinen Erfahrungen. Infos unter www.aha.or.at/efd  Neben dem EFD gibt es zahlreiche Möglichkeiten für   Jugendliche, Erfahrungen im Ausland zu sammeln. Das aha informiert über die verschiedenen Auslandsangebote – ganz besonders im Monat Oktober, der im aha ganz im Zeichen Europas steht.  FrageRaum Politik für Lehrlinge „Was wolltest du eineN PolitikerIn schon immer einmal fragen?“ – Beim „FrageRaum Politik“ im Landhaus Bre-genz können junge Lehrlinge ihre Themen zur Sprache bringen und haben die Gelegenheit, Vorarlberger Politi-kerInnen persönlich kennenzulernen. Die Veranstaltung findet am 23. November 2017 im Landhaus Bregenz statt. Infos und Anfragen bei magdalena.holzer @aha.or.at   Abgetanzt – Alle Balltermine auf einen Blick! Die Highheels schon bereitgestellt und die Fliege zu-rechtgerückt? Das kann nur eines bedeuten: Die Ball-saison startet! Im aha online Ballplaner www.aha.or.at/ballplaner sehen Tanzfreudige auf einen Blick, wann und wo der nächste Abschlussball stattfindet. aha card nicht vergessen – sie gilt als offizieller Altersnachweis!   Weitere Infos  aha - Dornbirn, Bregenz, Bludenz   aha@ha.or.at, www.aha.or.at  www.facebook.com/aha.Jugendinfo  

Infos für Jugendliche Herbst 2017  
Fotocredit: shutterstock  
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Ordinationszeiten: 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr   Kontakt:  • Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau, Telefon 05513/30001 • Dr. Christian Helbok, Krumbach, Telefon 05513/8120 • Dr. Gerhard Isenberg, Langen, Telefon 05575/4660 • Dr. Klaus Grimm, Lingenau, Telefon 05513/41020 • Dr. Heribert Lechner, Sulzberg, Telefon 05516/2031 
Ärztlicher Wochenend- Bereitschaftsdienst Beginn Ende  Dienst  30. September 1. Oktober  Dr. Grimm, Lingenau  7. Oktober 8. Oktober  Dr. Bilgeri, Hittisau  14. Oktober 15. Oktober Dr. Helbok, Krumbach  21. Oktober  22. Oktober Dr. Lechner, Sulzberg 26. Oktober Feiertag Dr. Isenberg, Langen  28. Oktober 29. Oktober  Dr. Grimm, Lingenau  1. November Feiertag Dr. Helbok, Krumbach  4. November  5. November Dr. Bilgeri, Hittisau  11. November 12. November  Dr. Lechner, Sulzberg 18. November  19. November  Dr. Isenberg, Langen  25. November  26. November Dr. Grimm, Lingenau  2. Dezember 3. Dezember Dr. Helbok, Krumbach  8. Dezember Feiertag Dr. Bilgeri, Hittisau  9. Dezember 10. Dezember Dr. Lechner, Sulzberg 16. Dezember 17. Dezember Dr. Isenberg, Langen  23. Dezember 24. Dezember Dr. Grimm, Lingenau  25. Dezember 26. Dezember Dr. Helbok, Krumbach  30. Dezember Dr. Bilgeri, Hittisau 31. Dez.,18Uhr Dr. Isenberg, Langen  Aktuelle Informationen unter: www.riefensberg.at Veranstaltungskalender  Datum & Uhrzeit Veranstaltung  Ort  Samstag, 1. Oktober, 10.00 Uhr  Öffentliche Führung JW  Dienstag, 3. Oktober  Krämermarkt mit Preisverteilung FAHR-RADWETTBEWERB  Dorfplatz  Samstag, 7. Oktober  Kneipp-Ausflug Lindenberg, Hutmuseum  Samstag, 7. Oktober  ORF Lange Nacht der Museen  JW  Freitag, 13. Oktober,  9.30 Uhr   VZV-Viehausstellung Meierhof  Samstag, 14. Oktober, 20.00 Uhr  VZV-Bauernball mit dem „Wälder Echo“  Adler-Saal  Sonntag, 15. Oktober  Nationalratswahl   Samstag, 21. Oktober  Kneipp-Aktiv Verein - Brotbackkurs   Dienstag, 24. Oktober, 18.30 bis 21.00 Uhr  Blutspende-Aktion  Adler-Saal  Donnerstag, 26. bis  Sonntag, 29. Oktober  Feuerwehr-Ausflug  Samstag, 28. Oktober bis Mittwoch, 1. November  Schlachtpartie GH Hochlitten  Sonntag, 12. November Jungbürger-Feier Kirche / Adler-Saal  Freitag, 17. bis Sonntag, 19. November Schlachtpartie GH Berghof  Jeweils Mittwoch,  20.00 Uhr  Kneipp-Aktiv Verein - Männerturnen Turnhalle  Donnerstag, 12. Oktober, 9. November und 14.  Elternberatung  Dorfhus  Freitag, 29. September, 27. Oktober, 24. Novem-ber und 29. Dezember, 18.30 Uhr Reparatur-Café Ehemal. Raiffei-sen-Lagerhaus  Samstag, 3. Februar  Volleyballclub -  Faschingskränzle  Samstag, 24. März 2018, 13.00 Uhr  Feuerwehrjugend - Wissenstest der  FW-Jugend Bezirk Bregenz   Samstag, 24. März 2018, 18.00 Uhr Jubiläumsfeier  „15 Jahre Feuerwehr-jugend Riefensberg“   

Samstag, 30. September, 19.00 Uhr  Herbst-Buffet Bartle  

Dein Taxi im Ort …  Paul Hörburger - Wäldertaxi  Esch 260, Riefensberg  Telefon 0043 664 1851333  


